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Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre,
der Aufsichtsrat der Deutsche Konsum 

REIT-AG hat im Geschäftsjahr 2016/2017 die 

ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsord-

nung obliegenden Aufgaben ordnungsgemäß 

wahrgenommen.

Zusammenarbeit von Aufsichtsrat  
und Vorstand
Der Aufsichtsrat hat den Vorstand bei der 

Führung des Unternehmens fortlaufend 

überwacht und beratend begleitet. In alle 

Entscheidungen von grundlegender Bedeu-

tung für das Unternehmen war der Auf-

sichtsrat unmittelbar eingebunden. Der 

Vorstand ist seinen Informationspflichten 

nachgekommen und hat den Aufsichtsrat 

regelmäßig, zeitnah und umfassend sowohl 

schriftlich als auch mündlich über die 

Unternehmensplanung, den Gang der 

Geschäfte, die strategische Weiterentwick-

lung sowie die aktuelle Lage der Gesellschaft 

und die aktuellen Vermietungsstände 

unterrichtet.

Der Vorsitzende des Aufsichtsrats wurde 

zudem auch außerhalb von Aufsichtsratssit-

zungen regelmäßig vom Vorstand über 

aktuelle Entwicklungen der Geschäftslage 

und wesentliche Geschäftsvorfälle infor-

miert. Außerdem hat der Aufsichtsratsvorsit-

zende mit dem Vorstand regelmäßig Kontakt 

gehalten und mit ihm Fragen der Strategie, 

der Planung, der Geschäftsentwicklung, der 

Risikolage und des Risikomanagements sowie 

der Compliance des Unternehmens beraten.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats hatten stets 

ausreichend Gelegenheit, sich mit den 

Beschlussvorschlägen des Vorstands kritisch 

auseinanderzusetzen und eigene Anregungen 

einzubringen. Insbesondere haben die 

Mitglieder des Aufsichtsrats alle für das 

Unternehmen bedeutsamen Geschäftsvor-

gänge auf Basis schriftlicher und mündlicher 

Vorstandsberichte intensiv erörtert und auf 

Plausibilität überprüft. Mehrfach hat sich der 
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Aufsichtsrat ausführlich mit der Risikositua-

tion des Unternehmens, der Liquiditätspla-

nung und der Eigenkapitalsituation ausein-

andergesetzt. Darüber hinaus hat der 

Vorstand dem Aufsichtsrat in der bilanzfest-

stellenden Sitzung auch über die Rentabilität 

der Gesellschaft, und hierbei insbesondere 

über die Rentabilität des Eigenkapitals, 

berichtet. Zu einzelnen Geschäftsvorgängen 

hat der Aufsichtsrat seine Zustimmung 

erteilt, soweit dies nach Gesetz, Satzung oder 

Geschäftsordnung für den Vorstand erforder-

lich war.

Insgesamt fanden im Berichtszeitraum sechs 

Sitzungen des Aufsichtsrats statt. Sofern 

erforderlich, wurden diese Sitzungen als 

Telefonkonferenzen durchgeführt und 

Beschlüsse im schriftlichen Verfahren gefasst. 

Genehmigungen von Beschlussvorlagen des 

Vorstands erfolgten nach Prüfung umfangrei-

cher Unterlagen sowie intensiver Erörterung 

mit dem Vorstand. Ausschüsse des Aufsichts-

rats bestanden im Berichtszeitraum nicht.

Kein Mitglied des Aufsichtsrats nahm an 

weniger als der Hälfte der Sitzungen teil. 

Interessenkonflikte von Vorstands- und 

Aufsichtsratsmitgliedern, welche dem Auf-

sichtsrat unverzüglich offengelegt werden 

müssen, traten nicht auf.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats verfügen 

über Sachverstand und Erfahrungen in der 

Anwendung von Rechnungslegungsgrund-

sätzen. Sie sind darüber hinaus mit dem 

Immobiliensektor vertraut. Der stellvertre-

tende Aufsichtsratsvorsitzende, Herr Achim 

Betz, erfüllt alle Maßgaben gemäß § 100 Abs. 

5 AktG.

Schwerpunkte der Beratungen im Aufsichtsrat
Im Vordergrund der Beratungen des Auf-

sichtsrats in den einzelnen Sitzungen 

standen die folgenden Schwerpunktthemen:

• Im Dezember 2016 billigte der Aufsichts-

rat in seiner Sitzung einstimmig den 

Jahresabschluss der Gesellschaft für das 

Geschäftsjahr 2015/2016, der damit 

festgestellt war.

• Der Aufsichtsrat befasste sich in seinen 

Sitzungen am 1. Februar 2017 und 9. 

März 2017 mit der Barkapitalerhöhung 

und hierbei insbesondere mit der Ver-

wendung des Emissionserlöses.

• Am 9. März 2017 beschäftigte sich der 

Aufsichtsrat vor allem mit der Aufnahme 

des Unternehmens in den Prime Standard 

der Deutsche Börse AG und den damit 

verbundenen höheren Transparenz- und 

Publizitätspflichten sowie den Ergebnis-

sen der Hauptversammlung.

• Am 3. Mai 2017 stimmte der Aufsichtsrat 

dem Erwerb eines weiteren Portfolios 

mit sechs Einzelhandelsimmobilien für 

EUR 26,5 Mio. zu.

• In der Sitzung vom 30. Mai 2017 wurde 

die Bestellung von Herrn Alexander 

Kroth und Herrn Christian Hellmuth als 

weitere Vorstandsmitglieder beschlossen.
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• Am 29. September 2017 besprach der 

Aufsichtsrat in seiner Sitzung den 

aktuellen Stand der geplanten Immobi-

lienankäufe mit dem Vorstand und 

beriet über Finanzierungsprojekte sowie 

Investor-Relations-Aktivitäten.

Des Weiteren hat der Aufsichtsrat im 

gesamten Berichtszeitraum das Wachstum 

der Gesellschaft in enger Abstimmung mit 

dem Vorstand begleitet.

Corporate Governance
Über die Corporate Governance bei der 

Deutsche Konsum REIT-AG berichtet der 

Vorstand zugleich auch für den Aufsichtsrat 

im Corporate Governance Bericht, der 

im Zusammenhang mit der Erklärung zur 

Unternehmensführung auf der Website 

des Unternehmens unter www.deutsche- 

konsum.de/ im Bereich Investor Relations/

Corporate Governance sowie im Geschäfts-

bericht 2016/2017 veröffentlicht wurde. 

Vorstand und Aufsichtsrat haben die Emp-

fehlungen und Anregungen des Deutschen 

Corporate Governance Kodex wiederholt 

erörtert und am 5. Dezember 2017 eine 

Entsprechenserklärung nach § 161 AktG 

abgegeben.

Jahresabschlussprüfung
Der vom Vorstand aufgestellte Jahresab-

schluss der Deutsche Konsum REIT-AG zum 

30. September 2017 nebst dem Lagebericht 

der Gesellschaft wurden von dem durch die 

ordentliche Hauptversammlung am 9. März 

2017 bestellten und vom Aufsichtsrat 

beauftragten Abschlussprüfer, DOMUS AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft/Steuerbera-

tungsgesellschaft, Berlin, geprüft und mit 

einem uneingeschränkten Bestätigungs-

vermerk versehen.

Der Jahresabschluss der Deutsche Konsum 

REIT-AG und der Lagebericht der Gesell-

schaft sowie die Prüfungsberichte des 

Abschlussprüfers wurden allen Aufsichtsrats-

mitgliedern rechtzeitig zur Verfügung 

gestellt. Der Abschlussprüfer hat an der 

bilanzfeststellenden Aufsichtsratssitzung 

vom 15. Dezember 2017 teilgenommen und 

in dieser über die wesentlichen Ergebnisse 

seiner Prüfung berichtet. Hierzu gehörten 

auch seine Ausführungen zum internen 

Kontrollsystem und zum Risikomanagement 

bezogen auf den Rechnungslegungsprozess. 

Darüber hinaus stand er den Aufsichtsrats-

mitgliedern für ergänzende Fragen und 

Auskünfte zur Verfügung. Dem Ergebnis der 

Prüfung des Jahresabschlusses sowie des 

Lageberichts der Gesellschaft hat der Auf-

sichtsrat nach eingehender Erörterung 

zugestimmt.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss 

und den Lagebericht der Gesellschaft, den 

Vorschlag für die Verwendung des Bilanz-

gewinns sowie die Prüfungsberichte des 

Abschlussprüfers sorgfältig geprüft. Es haben 

sich keine Einwendungen ergeben. Der 

Aufsichtsrat hat daraufhin den vom Vor-

stand aufgestellten Jahresabschluss zum 

30. September 2017 gebilligt. Der Jahres-

abschluss ist damit festgestellt.
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Der negative Ergebnisvortrag des Vorjahres 

wird durch den Jahresüberschuss nur 

teilweise ausgeglichen. Der restliche Teil wird 

durch Entnahme aus der Kapitalrücklage 

vollständig ausgeglichen. Somit beträgt der 

Bilanzgewinn zum 30. September 2017 

Euro 0.

Prüfung des Berichts des Vorstands über 
Beziehungen zu verbundenen Unternehmen 
(Abhängigkeitsbericht)
Der Vorstand hat gemäß § 312 AktG einen 

Bericht für die Zeit vom 1. Oktober 2016 bis 

30. September 2017 über Beziehungen zu 

verbundenen Unternehmen erstellt und dem 

Aufsichtsrat rechtzeitig vorgelegt. Der Bericht 

des Vorstands über die Beziehungen zu 

verbundenen Unternehmen war Gegenstand 

der Prüfung durch den Abschlussprüfer. 

Dieser hat über das Ergebnis seiner Prüfung 

folgenden Bestätigungsvermerk erteilt: 

 „Nach unserer pflichtmäßigen Prüfung und 

Beurteilung bestätigen wir, dass

1. die tatsächlichen Angaben des Berichts 

richtig sind,

2. bei den im Bericht aufgeführten Rechts

geschäften die Leistung der Gesellschaft 

nicht unangemessen hoch war.“

Auch der Prüfungsbericht lag dem Auf-

sichtsrat rechtzeitig vor. Der Aufsichtsrat 

hat sowohl den Abhängigkeitsbericht des 

Vorstands, als auch den Prüfungsbericht 

des Abschlussprüfers geprüft und der 

Abschlussprüfer hat an der Verhandlung des 

Aufsichtsrats über den Abhängigkeitsbe-

richt teilgenommen und zu den wesent-

lichen Ergebnissen seiner Prüfung berichtet. 

Nach dem abschließenden Ergebnis der 

Prüfung durch den Aufsichtsrat stimmt der 

Aufsichtsrat dem Abhängigkeitsbericht des 

Vorstands und dem Prüfungsbericht des 

Abschlussprüfers zu und erhebt gegen die 

im Abhängigkeitsbericht enthaltene 

 Schlusserklärung des Vorstands keine 

Einwendungen.

Veränderungen im Vorstand
Mit Wirkung zum 1. Juli 2017 hat der 

Aufsichtsrat Herrn Alexander Kroth und 

Herrn Christian Hellmuth als weitere 

Vorstandsmitglieder bestellt. Herr Kroth 

(CIO) wird für den Bereich Investments/

Asset Management zuständig sein und 

Herr Hellmuth übernimmt die Bereiche 

Corporate Finance/Accounting und Inves-

tor  Relations. Rolf Elgeti ist weiterhin 

Vorstandsvorsitzender (CEO).

Der Aufsichtsrat dankt dem Vorstand und 

den Mitarbeitern für ihr Engagement und 

ihren Einsatz im Geschäftsjahr 2016/2017.

Broderstorf, im Dezember 2017

Für den Aufsichtsrat

Hans-Ulrich Sutter


